
 

PRESSEKONFERENZ 

Donnerstag, 7. April 2016, 11 Uhr 

Dorint-Hotel Augsburg 

Die Kanu TOP EVENTS 2016 in Augsburg 

Wild und mit viel Wasser strömt zurzeit der Lech durch den Eiskanal, der traditionsreichen 

Kanuslalom-Strecke in Augsburg (Bayern). Das bedeutet, die Wildwasser-Kanu-Saison 2016 

kann losgehen – und da ist in diesem Jahr wieder einiges in Augsburg geboten. Kanu Schwaben 

Augsburg-Chef Horst Woppowa und sein Organisationsteam freuen sich auf gleich mehrere 

hochkarätige internationale und nationale Großveranstaltungen am Eiskanal. 

KANU-SLALOM: Die Olympischen Spiele von Rio 2016 im Blick 

Los geht´s am Samstag und Sonntag, 9. und 10. April, mit Kanuslalom. Die besten 

Slalomkanuten Deutschlands fahren um die wenigen Plätze in der Nationalmannschaft, die bei 

den Olympischen Spielen in Rio, der Europameisterschaft in Liptovsky Mikulas (SVK)  und in 

der Weltcup-Serie starten wird. In den Altersgruppen U23 (19-23 Jahre) und Junioren geht es 

um die Startplätze bei der U23- und Junioren-Weltmeisterschaft in Krakau (POL) sowie die 

U23- und Junioren-Europameisterschaft in Solkan (SLO). 

KANU-SPRINT: Die schnellsten Wildwasserabfahrer Europas und der Welt kommen 

Vom 7. bis 8. Mai findet in Augsburg der 2. Europa Cup im Wildwasser Sprint in Augsburg 

statt, der auch zum ersten Mal das Finale der Europacup Serie 2016 des Europäischen 

Kanu-Verbandes (ECA) ist. Der 1. Lauf ist am 10. April in Skopje und der 2. Lauf am 24. 

April in Banja Luka. Zugleich geht es hier um Weltranglistenpunkte, sodass mit einem 

hochkarätigen internationalen Starterfeld zu rechnen ist. Die Abfahrt ist die klassische Disziplin 

des Wildwassersports. Ging es früher über mehrere Kilometer den Fluss hinab, werden heute 

die Strecken immer kürzer. Bei den Sprints gilt es, über einige hundert Meter so schnell wie 

möglich die Fluten, Wirbel und  Strömungen des unberechenbaren Eiskanals zu überwinden. 

Also ein echter Härtetest für die WM der Abfahrer vom 1. bis 5. Juni in Banja Luka (BIH). 

BOATERCROSS: Mann gegen Mann beim Euro-Cup 

Ebenfalls vom 7. bis 8. Mai findet der 2. ECA European Boatercross Cup des Europäischen 

Kanu-Verbandes (ECA) statt. Wie bei der Premiere im Vorjahr wird der Event über zwei Tage 

durchgeführt - auch die Damen erhalten eine eigene Wertung samt stattlichem Preisgeld. 

Boatercross ist vergleichbar mit den Snowboard-Rennen des Wintersports. Vier 

Kajakfahrer/innen starten zeitgleich über eine Startrampe, die ersten beiden jeden Rennens 

kommen eine Runde weiter, bis es im Finale zum „Showdown“ der letzten vier Starter kommt. 
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RAFTING: Augsburger Rafting Challenge 

Am 25. Juni findet bereits zum zehnten Mal die Augsburger Rafting Challenge für 

Jedermann (ab 14 Jahren) statt. Ein Team besteht aus fünf  Teilnehmern je Boot, denen 

jeweils ein erfahrener Guide (darunter Welt- und Europameister) zugeteilt werden. In zwei 

Zeitläufen (jeweils ca. 4 Minuten) gilt es, den schnellstmöglichen Weg im Kampf gegen die 

Uhr und den lustigen Streckenaufgaben auf dem 660 Meter langen Wildwasserkanal zu finden. 

Der bessere Zeitlauf zählt. Im Rahmenprogramm locken musikalische Unterhaltung, fruchtige 

Cocktails und  kulinarische Köstlichkeiten. Es sind maximal 100 Teams zugelassen - schnell 

anmelden ist also empfehlenswert!   

KANU-FREESTYLE: Deutsche Meisterschaft  

Vom 9. bis 10. Juli findet wieder einmal nach Jahren eine Freestyle Veranstaltung am 

Eiskanal statt. Hier treffen sich die besten deutschen Freestyler um in der bekannten Eiskanal- 

Waschmaschine ihr Können zu zeigen.    

 

Christian Doser, M.A. 

Infos im Internet 

www.kanu-schwaben-augsburg.de 

 

___________________________________________________________________________________ 

 

Vorankündigung 

Bitte Termin vormerken: 

Zu den ECA European Cups im Wildwater Sprint und im Boatercross am 7. und 8. Mai in 

Augsburg findet am 

Freitag, 6. Mai, 11 Uhr 

eine aktuelle Pressekonferenz 

in der Hochablass-Gaststäte statt. 

Eine gesonderte Einladung folgt zeitnah 

http://www.kanu-schwaben-augsburg.de/
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Allgemeine Informationen 

Die beiden Rennen dieser Veranstaltung sind der Einstieg in die diesjährige Qualifikation für 

das DKV-Kanuslalom-Olympia-Team mit Ziel „Rio 2016“. 

Darüber hinaus entscheidet der Trainerrat aufgrund der Ergebnisse dieser Veranstaltung und 

des Finales am folgenden Wochenende in Markkleeberg auch über die DKV-Mannschaften 

 In der Leistungsklasse (LK) für die Europameisterschaft in Liptovsky Mikulas 

(SVK) und die Weltcup-Teilnahme, 

 Bei den U23 (19–23 Jahre) für die U23-Weltmeisterschaft in Krakau (POL) und die 

U23-Europameisterschaft in Solkan (SLO) 

 Bei den Läufen der Junioren (Jun. / 15–18 Jahre) für die Junioren-Weltmeisterschaft 

in Krakau (POL) und die Junioren-Europameisterschaft in Solkan (SLO) 

Eine kurze Zusammenfassung der Qualifikationsmodalitäten 

Rennmodus: Um die Situation eines internationalen Wettkampfes bestmöglich zu simulieren, 

besteht ein Qualifikationsrennen aus einem „Halbfinallauf“ und dem Finale. Alle bei den 

Qualifikationsrennen startberechtigten Sportlerinnen und Sportler beginnen an beiden Tagen im 

Halbfinale. Mit dem Ergebnis dieses Halbfinallaufes qualifiziert sich die in den verschiedenen 

Bootsklassen folgende festgelegte Anzahl von Booten für das Finale: Herren K1: 10 Boote / 

Herren C1, Damen K1 und C1: 8 Boote / Herren C2: 6 Boote.  

Im Halbfinale wird nach der Reihenfolge der Startnummern gestartet, im Finale in der 

umgekehrten Reihenfolge des Ergebnisses des Halbfinales (bestes Boot zuletzt). Für alle nicht 

im Finale stehenden Boote ist die Platzierung des Halbfinales gleich dem Ergebnis. 

Zur Ermittlung des Gesamtergebnisses innerhalb der LK bzw. Jun. erhalten die Sportler 

entsprechend der Platzierung bei jedem Rennen Punkte (1. Platz = 0 Punkte, 2. Platz = 2 

Punkte, 3. Platz = 3 Punkte usw.). Nach Abschluss aller Rennen werden die besten 3 

Wertungen addiert und die Qualifikationsreihenfolge mit aufsteigender Punktzahl ermittelt. 

In der LK erhalten die Medaillengewinner der Einzeldisziplinen bei der Weltmeisterschaft 

2015 Bonuspunkte, welche vom Endergebnis abgezogen werden. (Weltmeister minus 2 Punkte 

/ Silber- und Bronzemedaillengewinner minus 1 Punkt) Ergebnisse WM 2015 

Bei Punktgleichheit entscheidet - 1. die bessere Einzelplatzierung - 2. die bessere 

zweite Einzelplatzierung 3. die bessere dritte Einzelplatzierung - 4. die bessere 

Platzziffer nach Addition aller vier Platzierungen – 5. Addition aller vier Endzeiten 

der Ergebnisse in den Qualifikationsrennen. 

http://ergebnisse.kanuslalom.de/int/results/wm2015.html
http://ergebnisse.kanuslalom.de/int/results/wm2015.html
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Hinweise für die Medien 

Akkreditierung/Anmeldung 

Eine formelle Akkreditierung zur Berichterstattung im Vorfeld  ist nicht notwendig. 

Um uns die Planung zu erleichtern, bitten wir jedoch darum sich formlos anzumelden - per E-

Mail an media@kanu-schwaben-augsburg.de  

Bitte geben Sie dabei Namen und Kontaktdaten von Ihnen und Ihres Mediums an.  

 

Vor Ort 

Bitte melden Sie sich am Tag Ihrer Anreise im Pressebüro (Gebäude Schaller´s Hochablass 

Gaststätte), Am Eiskanal 30, 86161 Augsburg. Dort erhalten Sie alle Unterlagen. 

Zum Ausladen/Abladen können Sie kurzzeitig bis zur Gaststätte fahren. 

Parkplätze befinden sich ausreichend am Kuhsee - fünf Gehminuten zur Anlage. Parkplätze in 

der Anlage sind nur in begrenzter Anzahl vorhanden (nur mit speziellem Parkausweis).  

 

Für Fotografen und TV-Teams 

Aufnahmen direkt an der Wettkampfstrecke (hinter den Banden) sind nur gestattet, wenn Sie 

spezielle Leibchen tragen. Die Leibchen erhalten Sie gegen eine Kaution von 10 Euro oder 

Hinterlegung des Presseausweises im Pressebüro 

 

Informationen im Internet 

http://www.kanu-schwaben-augsburg.de/olympia-qualifikation-2016.html 

 

Ansprechpartner für die Medien 

Christian Doser, Pressechef DKV-Qualifikation Augsburg, E-Mail media@kanu-schwaben-augsburg.de 

Jochen A. Meyer, Öffentlichkeitsarbeit DKV-Nationalmannschaft, E-Mail presse@teamkanuslalom.de 

 

mailto:media@kanu-schwaben-augsburg.de
http://www.kanu-schwaben-augsburg.de/olympia-qualifikation-2016.html
mailto:media@kanu-schwaben-augsburg.de
mailto:presse@teamkanuslalom.de
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Vorläufiger Zeitplan 

Durch Nachmeldungen können sich die Rennen noch geringfügig verschieben. 

Der endgültige Zeitplan wird am Freitag, 8. April unter 

 http://www.kanu-schwaben-augsburg.de/olympia-qualifikation-2016.html veröffentlicht. 

Samstag, 9. April und Sonntag, 10. April 

08.15 Uhr Vorstarter 

1. Block  

Halbfinale / 1. Lauf 

08.30 Uhr  männliche Junioren K1  

09.06 Uhr  weibliche C1 (LK und Jun.) 

09.38 Uhr  männliche Junioren C2 

09.48 Uhr  Herren Leistungsklasse K1 

10.20 Uhr  Herren Leistungsklasse C2 

10.30 Uhr  Pause 

11.45 Uhr Vorstarter Finale 1 

Finale 1 

12.00 Uhr  männliche Junioren K1 

12.16 Uhr  weibliche C1 (LK und Jun.) 

12.30 Uhr  männliche Junioren C2 

12.41 Uhr  Herren Leistungsklasse K1 

13.02 Uhr  Herren Leistungsklasse C2 

2. Block 

Halbfinale / 1. Lauf 

13.25 Uhr  weibliche Junioren K1 

13.56 Uhr  männliche Junioren C1 

14.15 Uhr  Damen Leistungsklasse K1 

14.33 Uhr  Herren Leistungsklasse C1 

14.52 Uhr Pause 

15.45 Uhr Vorstarter Finale 2 

Finale 

16.00 Uhr  weibliche Junioren K1 

16.13 Uhr  männliche Junioren C1 

16.27 Uhr  Damen Leistungsklasse K1 

16.44 Uhr  Herren Leistungsklasse C1 

ca. 17.05 Uhr  Ende 

http://www.kanu-schwaben-augsburg.de/olympia-qualifikation-2016.html
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Teilnehmende Vereine 

Stand: 19. März (Nachmeldungen bis 7. April 19 Uhr möglich) 

Vereinsname  Kurzbez.  Starts 

Augsburger Kajak Verein e. V.  AKV   14 

Kanu-Sport-Verein Bad Kreuznach e.V.  KSV   4 

Ruder- und Kanu-Verein Bad Kreuznach e. V.  RKV   1 

VfL Bad Kreuznach  VFL   5 

Bamberger Faltboot-Club  BFC   4 

SV Bayreuth  SVB   1 

VfL Brohl e.V. Verein für Leibesübungen  VFB   1 

WSC Bayer Dormagen  WSC   5 

TSV Frankenberg  TSF   1 

TSV 1880 Gera-Zwötzen  TSG   1 

Kanu-Slalom-Team Rhein-Ruhr e.V.  KST   5 

Böllberger Sport Verein  BSV   14 

Kanu-Ring e.V. Hamm  KRH   4 

Ski- und Kanugesellschaft Hanau  SKG   3 

KC Hilden  KCH   7 

Kanu Club Zugvogel Köln e.V.  KCZ   2 

WSF 31 Köln  WSK   4 

Leipziger-Kanu-Club e.V.  LKC   36 

WSC Lippstadt  WSL   2 

Männerturnverein Luhdorf-Roydorf von 1910 e.V.  MTV   2 

Kanuclub Falke Magdeburg e.V.  KCF   3 

MSV Buna Schkopau (Merseburg)  MSV   1 

Sportgemeinschaft 1883 Nürnberg/Fürth  SGN   3  

Kajak Klub Rosenheim  KKR   4 

K.V.S. - Kanu- und Surf-Verein Schwerte (Ruhr) e.V.  KVS   11 

Sport Gemeinschaft Einheit Spremberg e.V.  SGE   2 

Ulmer Kanufahrer  UKF   2 

Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V.  KCE   3 

Wiesbadener Kanu Verein  WKV   3 

Paddelclub Wissmar  PCW   1 

Kanuverein Zeitz e. V.  KVZ   7 

WSF Zweibrücken  WSZ   1 

Kanu Schwaben Augsburg  KSA   22 

Gesamt:   33 Vereine  179 Starts 


